
 

 
 
 

Arbeitsgemeinschaft für Geschichte der Dermatologie 
und Venerologie (AGDV) e.V. 

 
 

„Ein Arzt, der die geschichtliche Grundlage und Entwicklung seiner Wissenschaft und seines 
Berufes nicht kennt, treibt ohne Steuer und Kompaß im Strom der jeweils herrschenden 
Tagesmeinungen und Tagesbehandlung umher“ (I.H.Baas) 
 
Während in der Ärzteschaft gegenüber der Medizingeschichte eine gewisse Indifferenz 
bestehen mag, gibt es unter uns Dermatologen ein ausgeprägteres Geschichtsbewußtsein. Dies 
spiegelt sich unter anderem in einer Vielzahl von Veröffentlichungen und Vorträgen. Um die 
Anstrengungen einzelner zu bündeln und zu fördern wurde ein Verein gegründet, der als 
Arbeitsgemeinschaft für Geschichte der Dermatologie und Venerologie, kurz AGDV, unter 
dem Dachverband der DDG beheimatet ist.  
Das derzeitige Präsidium setzt sich zusammen aus: Prof. A. Scholz, Dresden (Vorsitzender), 
Dr. C. Löser, Ludwigshafen (Stellvertretender Vorsitzender), Dr. V. Wendt, Westerstede 
(Schatzmeister) und Dr. M. Geiges, Zürich (Schriftführer), Beisitzer sind Dr. S. Scholz, Wien 
und Dr. P. Bigliardi aus Feuerthalen (Schweiz).  
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10 Euro, Pensionäre sind beitragsfrei. Der Mitgliedsbeitrag wird 
per Lastschrift eingezogen. Hilfreich für eine aktive Mitgliedschaft ist ein Internetzugang, 
da sämtliche Korrespondenz per Email abgewickelt wird.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.AGDV.org 
 
 

Interessenten melden sich bitte bei: 
  Dr. Christoph Löser, Oberarzt der Hautklinik Ludwigshafen,   
 Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen 
 (c.loeser@derma.de). 
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